
23. Juni 2025

Drei Täter greifen Kind in Dieburg an –
Polizei sucht Zeugen!

In Dieburg kam es zu einem Übergriff auf ein Kind und zu
einem Brand in einer Flüchtlingsunterkunft. Details und

Ermittlungen.

Dieburg, Deutschland - Ein besorgniserregender Vorfall hat
sich heute in Dieburg ereignet, als ein 13-jähriges Kind auf
einem Rad- und Fußgängerweg auf drei Unbekannte traf. Gegen
16 Uhr kam es zu einer Auseinandersetzung, bei der das Kind
Verletzungen erlitt. Zum Glück war ein Radfahrer zur Stelle, der
mutig eingriff und die Angreifer von dem Jungen ablenken
konnte. Anschließend flüchteten die Täter in unbekannte
Richtung. Die Kriminalpolizei in Darmstadt hat bereits
Ermittlungen aufgenommen und bittet um Hinweise,
insbesondere zur Identität des couragierten Radfahrers.
Interessierte können sich unter der Rufnummer 06151 / 969 – 0
melden, um zur Aufklärung der Tat beizutragen. [Main-Echo]
berichtet, dass dieser Vorfall die Anwohner alarmiert und die



Diskussion über die Sicherheit im öffentlichen Raum neu
entfacht hat.

Doch das ist nicht der einzige Vorfall, der die Bürger in der
Region beschäftigt. Am Sonntagabend, den 22. Juni 2025, brach
gegen 17:40 Uhr ein Brand in einer Gemeinschaftsküche einer
Unterkunft für Geflüchtete in Jugenheim aus. In Windeseile
waren 75 Feuerwehrleute vor Ort und konnten das Feuer schnell
löschen. Ein Bewohner erlitt durch Rauchgas leichte
Verletzungen und wurde ins Krankenhaus gebracht. Der
Sachschaden wird auf einen mittleren sechsstelligen Betrag
geschätzt, was deutlich macht, wie ernst die Situation war. Rund
30 Bewohner des betroffenen Stockwerks mussten
vorübergehend in der Bürgerhalle untergebracht werden und
wurden vom DRK betreut. Auch die Gemeinde Seeheim-
Jugenheim zeigte sich engagiert, indem sie die weitere
Betreuung der Betroffenen koordinierte.

Feuerwehr im Dauereinsatz

Im Rahmen der Brandbekämpfung waren nicht nur Feuerwehr
und Rettungsdienst aktiv, sondern auch die Bürgermeisterin ließ
es sich nicht nehmen, sich vor Ort ein Bild von der Lage zu
machen. Umfangreiche Absperrmaßnahmen waren nötig, um
sowohl Anwohner als auch Schwimmbadbesucher zu schützen.
Die Ermittlungen zur Brandursache werden am Montag durch
das Fachkommissariat fortgeführt. In einem Umfeld, in dem
immer wieder Brände ausbrechen, stellt sich die Frage: Was sind
die häufigsten Brandursachen?

Häufige Brandursachen im Blick

Laut dem IFS (Institut für Sicherheit) sind mehr als die Hälfte
aller Brände in und an Gebäuden auf Elektrizität und
menschliches Fehlverhalten zurückzuführen. Insbesondere
Küchenbrände, die oft durch unachtsames Kochen entstehen,
sind ein großes Problem. Das Anbraten von Lebensmitteln kann
schnell zur Gefahr werden, wenn brennbare Materialien in der



Nähe des Herdes liegen. Daher ist es essenziell, sich dieser
Risiken bewusst zu sein und Küchengeräte sorgsam zu nutzen.
Ein weiterer häufiger Grund für Brände sind defekte
Elektrogeräte, wie Kühlschränke oder Geschirrspüler, die nicht
mehr einwandfrei funktionieren und oft im Vorfeld nicht
erkennbar sind. Das IFS verfolgt seit über 20 Jahren
Brandursachen, um präventive Maßnahmen zu entwickeln und
die Bevölkerung aufzuklären. [IFS] stellt klar, dass eine erhöhte
Aufmerksamkeit im Umgang mit Strom und Geräten notwendig
ist, um Unfälle zu vermeiden.

Die Ereignisse in Dieburg und Jugenheim sind klare Hinweise,
dass sowohl Sicherheit im öffentlichen Raum als auch die
Gefahren von Bränden ernst genommen werden müssen. Eine
wachsame Gemeinde und gut informierte Bürger sind der
Schlüssel zur Prävention. Bleiben Sie also achtsam und
benehmen Sie sich verantwortungsvoll, um das Risiko für sich
und andere zu minimieren.
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Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de
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